
ITEBO:
Virtuelles Bauamt macht Schule 

[31.3.2005] Die Firma ITEBO und das Kompetenzzentrum KIND 
haben eine Kooperation vereinbart, die das Know-how des 
"Virtuellen Bauamts", welches in Esslingen im Rahmen des 
MEDIA@Komm-Projekts entwickelt wurde, für weitere 
Kommunen nutzbar macht.

Den Standortvorteil eines schnellen, unbürokratischen und vor 
allem vollelektronischen Bauantragsverfahrens will das 
Unternehmen ITEBO seinen Kunden bieten. Geschäftsführer 
Günter Bienasch unterzeichnete auf der CeBIT einen 
Kooperationsvertrag mit dem Kompetenzzentrum KIND Esslingen. 
In Esslingen wurde im Rahmen des vom 
Bundeswirtschaftsministerium geförderten Projektes 
MEDIA@Komm das Virtuelle Bauamt entwickelt, das jetzt auf die 
Bedürfnisse weiterer Bauaufsichtsbehörden angepasst werden 
soll: Die Stadt Osnabrück, der Landkreis Osnabrück, die Stadt 
Braunschweig und die Stadt Celle werden an dem Pilotprojekt 
beteiligt sein, das am 4. April 2005 beginnt. Für den Landkreis und 
die Städte soll der Übergang ins vollelektronische Zeitalter bei den 
Bauanträgen und Bauverfahren nach der Projektplanung ganz 
einfach werden: Die Firma ITEBO beabsichtigt das Virtuelle 
Bauamt als ASP (Application Service Provider) anzubieten. (hi)

http://www.itebo.de
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